Robinie/ Falsche Akazie

Robínia pseudoacácia

	Blätter
· wechselständig
· mit etwa 9-21 Fiederblättchen, diese kurzgestielt, weich
· eiförmig bis elliptisch
· meist beiderseits abgerundet, ganzrandig, kahl
· oberseits sattgrün, unterseits graugrün

· neigen sich in greller Sonne aufwärts und bei abnehmender Helligkeit abwärts zusammen

· am Blattgrund 2 große, flache, gekrümmte, stechende Dornen

Winterzustand der Zweige
· Knospen spiralig angeordnet, zwischen paarweisen Dornen in später klappig aufspringenden Blattnarben verborgen
· Zweige kantig, braun, meist noch die graubraunen Schoten tragend
Blüten (Mai - Juni)
· Schmetterlingsblüten weiß ansehnlich
· in blattwinkelständigen, hängenden, lockeren Trauben 
· honigreich und wohlriechend
Früchte/ Samen
· Hülsen hängend, flach, holperig, kahl, rötlichbraun, scharfkantig
· innen weißlich, seidig glänzend
· mit 6-8 schwarzen bis braunen, nierenförmigen Samen
Keimlinge
· Keimblätter groß, oval, fleischig, fast sitzend
· am Grunde unsymmetrisch 

· Erstlingsblatt einfach, rund, langgestielt, Folgeblatt dreizählig, spätere Blätter unpaarig gefiedert
Rinde
· in der Jugend glatt, bildet frühzeitig hellgraue bis dunkelbraune, tief längsrissige starke Borke
Vorderseite
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Rückseite
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Herbstfärbung
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Blattknospe

[image: image4.png]



Zweig
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	Höhe und Wuchseigenschaften
· mittelgroßer Baum mit schlankem, oft krummem Stamm und lockerer, unregelmäßiger Krone
· wächst in der Jugend rasch, beendet den Höhenwuchs mit 30-40 Jahren
· kann bis zu 25m hoch und 80cm dick werden
· bis zu 100 Jahre alt, aber auch bis zu 200 Jahre alt und 1,20m dick
· neigt zum Zwieselwuchs

Wurzel

· erst Pfahlwurzel, später starke, flach- und weitstreichende Seitenwurzeln
Holzbeschaffenheit
· Holz mit gelblich weißem, schmalem Splint und gelbbraunem  Kern
· ringporig, glänzend, sehr hart
Holzverwendung
· -
Standortansprüche
Vorkommen/ Verwendung
· geeignet zur Befestigung von Dämmen, Böschungen und Schutthalden
Boden

· bevorzugt lockeren, kräftigen, mäßig frischen, warmen Boden in milden und geschützten Lagen
· kann aber auch auf armen und dürren Böden gedeihen

· meidet nasse und moorige Böden
Besondere Eigenschaften
· sehr lichtbedürftig
· spät- und besonders frühfrostempfindlich
· verträgt gut Hitze und Dürre

Herkunft

· Nordamerika
Blüten
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Hülsenfrüchte
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Rinde
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